
 

 

 

 

 

 

Plus für die Beschäftigten bei Fleischhauer 
 

2,2 % mehr ab 1. März 2022, überproportionale Erhöhung der Ausbildungsvergütungen, 

Corona-Prämie von 170,00 Euro für Alle  
 

In herausfordernden Zeiten konnte für die Beschäftigten beim Autohaus Fleischhauer ein guter Tarifabschluss erzielt 

werden. Ab dem 1. März 2022 steigen die Entgelte um 2,2 Prozent. Die Ausbildungsvergütungen erhöhen sich ebenfalls 

zum 1. März 2022 zwischen 40,- und 46,- Euro brutto für jedes Ausbildungsjahr. Das sind durchschnittlich 6 Prozent mehr.  

Für die Monate Januar und Februar 2022 erhalten alle Beschäftigten, unabhängig vom Beschäftigtenstatus, in gleicher 

Höhe eine einmalige Corona-Beihilfe in Höhe von 170,00 Euro netto.   

 

 

Entgeltgruppe Ab März 2022 

EG 1 € 2.124 

EG 2 € 2.277 

EG 3 € 2.408 

EG 4 € 2.668 

EG 5 € 2.842 

EG 6 € 3.138 

EG 7 € 3.422 

EG 8 € 3.702 

EG 9 € 4.028 

EG 10 € 4.426 
 

 

 

 

 

Ausbildungsjahr Ab März 2022  

1. Ausbildungsjahr € 750,00 

2. Ausbildungsjahr  € 790,00 

3. Ausbildungsjahr € 860,00 

4.  Ausbildungsjahr € 920,00 
 

 

          

 

 

 

 

Kontakt 

IG Metall 

Köln-Leverkusen 

Hans-Böckler-Platz 1 

50672 Köln 

Telefon: 0221/951524-0 

Telefax: 0221/951524-40 

koeln-leverkusen@igmetall.de 
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Stimmen aus der Verhandlungskommission 
     Alexander Hengst, Köln:  

 

„Es ist gelungen die 

Flächenwerte für Fleischhauer 

zu übernehmen, deswegen ist 

das Tarifergebnis ein guter 

Kompromiss.“ 

 

   Jens Lange Euskirchen 

 

„Das Ergebnis entspricht in Teilen 

unseren Erwartungen. Ansonsten: 

Es hätte – wie immer – besser sein 

können.“ 

      Daniel Brouwers, IG Metall Aachen 

        

„Das Tarifergebnis passt in die 

aktuelle Tariflandschaft in der 

Branche. Sowohl der Flächentarif 

KFZ-Dienstleistungen als auch andere 

tarifgebundene Häuser haben in den 

letzten Monaten ähnlich 

abgeschlossen. Besonders freut mich 

die überproportionale Erhöhung der 

Ausbildungsvergütungen. Wer auch in 

Zukunft gut aufgestellt sein will, darf an der Jugend nicht 

sparen!“ 

      Harald Jansen, Bonn 

 

„Laut Geschäftsbericht hätte das 

Ergebnis besser sein können, 

aber die 2,2 % sind in Ordnung.“ 

      Jürgen Michels, Köln 

 

„Früher hat sich die 

Fläche an uns orientiert, 

heute orientieren wir uns 

an der Fläche. 2,2% ist 

ein guter Abschluss! Uns 

war es auch wichtig, dem 

demographischen 

Wandel in unseren 

Betrieben entgegenzuwirken 

und die Ausbildung im KFZ-Handwerk attraktiver zu machen. 

Deshalb die Aufstockung um ca. 6% der Ausbildungsvergütung. 

Ich finde, damit können wir uns sehen lassen. Nach wie vor 

stehe ich zu dem kurzläufigen Tarifvertrag, denn eine 

stufenweise Anhebung ist immer besser als hohe Abschlüsse 

mit einer langen Laufzeit. Ich danke allen Mitarbeitern von 

Fleischhauer, die in diesen schweren Zeiten ihren Job super 

gemacht haben.  

     Carsten Kretschmann,  

IG Metall Köln-Leverkusen 

 

„Mit einer Entgeltsteigerung um 

2,2 % ist es uns gelungen, mit 

der Fläche Schritt zu halten. 

Besonders freut mich, dass alle 

Mitarbeiter/-innen, unabhängig 

von ihrem Beschäftigtenstatus, 

die Corona-Behilfe in voller 

Höhe erhalten. Mit der 

überproportionalen Erhöhung der 

Ausbildungsvergütungen haben wir einen Schritt in Richtung 

Zukunft gemacht. So haben wir die Möglichkeit genutzt, 

Fleischhauer für zukünftige Talente attraktiver zu gestalten.“ 

 


